
KriegS-V'.K bri^tcss.
Wir laße» hiernachstehend die wichtigsten und

meist wahrscheinliche» ?denn Ol.'« zu geben ist in
»inen, wöchentliche» Blatte rein unmöglich?
KricgS-Nachrichte», Trupp»n>B.wegungen, u.f.
w.. wieder, wie sie von Tag ,u Tag bei uns ein-
treffen. folgen, damit unsere Leser von allen Vor
fällen Im Zusammenhang unterilebtet werde» :

Der Krieg für die l!nwu.
Wichet., aus Wl>st-Vir?itticn.

Die Abl.'cnifiiii.i ontö.

c> n Kl a s clj ingt c> n.
Sö aschin g t v u, t. ?!ov. Heule feüb

um 1 Nbr brach in dem untern Stockwerk des
städtischen Hospitals am ludiriari; Square i»
Folge einer mangelhaften Einrichtung des Heizap
parates Feuer aus, Das sich schnell verbreitete »ud
das mittlere Gebäude sowie den rechten Flügel in
Asche legte.

Sobald Allarm gem.ichi wuide, war man vor
Allem bedacht, die in dem Hospital liegenden
.idcanken fortzubiilige». Es waien deren < t>, theile
Civilisten, theils Militärs. Keiner derselben Hai
bel dem eiligen Tranepor« Schaden gelitte», u»d
sie flnd gegenwärtig alte in der b.nechba.te»
Stadthalle und andern nahe gelegene» Mebäu-
den sicher untergebracht Ein großer Theil des
Hausraths wurde ebensalle! gerettet.

Ts war ein besonders glueZllch.e Zufall, dah
«i» lchien Donnerst ig !j(>' der i» Hospitale lie
genden Kranken nach Annapolis worden
waren. Das Hospital war ein schönes erst vo
wenig Jahren errichtetes Gebäude.

Dle Ballimore Bahn lieseit von heule au d.r
Regierung täglich ><lt>i> Tonnen Fraät

ES unierliegt jetzt keiiism mehr, das!bereit» am Samit.lg vor acht Tagen em
»ach Missouri abgesandt worden ist, der dem <"e
neral Feemont sein Abberusungsdekeel iiberbrin
gen soll. Gen. Huuter soll au Fremouis Stelle
den O berbefehl überiiehincn, jedock» Nile leuiporär
bis ,ur Ankunft des Ge». Halle.!, der zum kui.s»igen Befehlshaber der Armee des W.it.ilS b.
stimmt ist.

Ueber die Frage, ob der Provost Manch.,» n
Alerandria zur Befiiedigung von nördlichen
Gläubigern das Privat Eigeuthuin südlicher Burger mit Beschlag belegen kann, bat de» Piesibentnoch keine Entscheidung abgegeben.

?luS Missvilri
leffe,fo n E i t y. li. Nov. Heule kam

dier ein Kundschaster an, der berichtet, das, Men
Vriee am Sonntag mit l.'!,oili> Maun seinerTruppen und Indianern unter Ben Me-

Eulloch zu Ntoschv gewesen ist. Sie hatten nicht
die Absicht in Missouri Stand zu Halle». Mc-
Culloch selbst war abgereist, den Marsch der Ver-
stärkungen nach Camp Walker in Arkansas statt
»ach Missouri, ~, verändern. Bei Eamp Walk
er sollen alle Rebellen-Truppen zusammenstoßen.

General Vaue ist südlich von Piiee und bat
Ge». Feemont um Berstärkungen gebeten und ein
starkes ReitercorpS ist zu ihm abgesandt,

hat Scharmützel mit Priee's Nrrieee bei
Sarcorie gehabt, man weiß aber nichts Näheres
darüber.

D.'r>Ui»'ji >n Wo st Vinstmoii.
Eincin I, a t i. Nov. Die ?Gazette"

hat folgende Depesche erhalte» -

Galli poli S, .'Z. Nov. «»est,.,. Morgen
eröffnete» die Neb.-llen uiiter Gen. Flovd von 2
Punkten ein Feuer aus die Truppe» des Ken Nv'
senkran, am Camp Tomkins und Gaulys Brücktgegenüber

Tkltgravbtn Ossiee ü»d das Quartiermei
ller Maga i i wurden ohne Iweisel zerstölt.

Als gestern mein Botschafter von Gaulep ab-
ging, winden Bomben nach den Ferrvbooleu und
dem oben genannten Gebäude geworfen.

Der Felnd hatte schweres Geschütz uud eiue be>
deutende Abtheilung Infanterie.

c>bk,i,
')l.,ch der Schlacht bel VeeSburg und während>es Dunkels der Nackt be'ckästlgie sich ein armerNeger damit, fluchtige lluion.'-Soldaleu, dle dem

feindliche» Gemetzel entgangen wiren, i» rinem
kirinen .stühll übfr tlNcn - fi rtt-
tete aus diese Weise mindestens lNi> Uniouo-Sol
daten von Tod u>ld Gesangensch.ist, während sei»!>'t vielleicht die Kug-11. s-il.erMnie-Buchse alidern unserer Kämpfer duieh dasHirn jagt,.?wenigstens sag, dee Ne.zr. so aus

jedoch die Auss.rge eines Negers gerichtlich
ungültig ist, und er kein N?cht hatte semem Herrngehörige« Fleisch »ud Muskel» ohne dessen Wil
len z» Gunsten der Bundes Truppen zu verwen-den, ist man noch nicht einig darüber, was man
mit dem braven Burschen a»>.,ug u soll, «lim
des Himmels willen nicht siei gelassen ! Scheck,
ihn ja nach Birginie» zurück, sonst wäer, Ih> j,
Abolilionisle» uud lichlete, dl. llilion vollend, zu
Grunde!>

lleiili

Das Zt.'ffe» in W. st'Vid.,i»ion.
Tie' ez>c>sto

Null, ijillllltll!.
Waschin g « o n, 5». Nov. Ter P.äsi

deut empfing beule früh eine Depesche, nach wel
cher Jemand die Flotte am Donnerstag ,'ZN Mel-
len von Eharlesto» gesprochen habe.

General M.Elella» lst geg.»wär,ig b.schästigt
Ilch über die Slelluug. Stäeke ie dee vr>sch?Pen,il
Armee» z» uiiterrlckte». da c, jetzt de» Oberbefehlüber alle übernehmen muß.

Eine neue Erpeditio», die unter dem Befehl
der Generäle Bnrnside und Butler siebe» uud
meistens aus Neu-Eugland Negiiuel»ee» bestehen
soll, wird gegenwärtig ausgerüstet. Sie soll aus
einer Seite, wo man gar nicht vermuthet, einen
Angriff mach,».

General Halleck von Californie» ist angekom-
nien und durch Gen. MeClellan heute dein P.esi-denlvorgestellt worden.

Ein , eivisser Baron von .Nrifriiberg von Bel-
gien hat der Regierung seine Dienste als Militärangeboten.

untern Potomac ist nichis Neues zu be'-

Jn Solge des Stng.ns des Wassers in. Poto-mac sind eine Anzahl Leichname vn» Soldatenwelche i» dem Treffe» bei Ball's Bluffdicker geschwenlnit worden. ,8 sind Astern uudbeute ,n der Gegend von Waschinglon u Georg.-,town herausgezogen worden und einer in der Nä-
he von gor» Waschington. ,2 Melle» vo» dieserDie Leichname werden begraben.

Der President versichert beule, daß der Krieg
den Vinter hindurch energisch sortzesetzl werden
soll.

Daü in West Vii'jstttie'n.
Ein Herr, der am Samstag Ah.ud vo» der

Gauly Brücke eliig.kommen ist, erzählt, daß Gen.
Flovd einen Weg u», den Hügel gehrochen habe,

auf welchti» das Lager des <».» Rofenkianz auf-
geschlagen war, uuc> l.isseb? B schoi en hat.'. ?

i. .Rosentiaiiz erw derie da» <zeuer unc brach-
te zwei Batterien des Feinde? zum Schweigen. -

sandte cine Trupp.nal iimluug aus eine» mu
geiuachten ILege ab, um Floyd liii Stücke» auzu
gre.fe» und ganz zu umgeben.

(5 i n e l n n a t l. t. 'Nov. Ä > haheu Nach-
richlt'.i von der Ärmee dls(i).n. Roseliklauz bis
am «amslag Am Freitag Morgen um

llhr eröffuele der Feind Feuer aus zwei akano-
reu, von lärmettdem Musketeilseuer begleitet, alls

B.ücke in der Atst.l t die
abzuschnciden. b's ,>ela» '. ,en c.n Fere''' eot

auf dem Äaulpurom z? , Sl? w. >feu
an UI Boniben i» das Flldla.zer des 11, Ohio
Rcginiettts. Keiner unserer Leute Wenk, gelob-
let und nur etwa ein halbes Duhnid verwundet
T'ie Mehrheit der durch den Feind .zeworsenen
Bomben crplodirie lli.ki und dcss.n (».wt'hlsch>>i
sen war wild und unregelmäßig.

Das durch die feindlichen Schüsse am Feiiia,z
versenkte Ferrybewt wurde Nachts weder gehoben

hergestellt.
Die Stellung ter Truppen am Tinista., ,'ü>e>lt

w.ie: D'e waren im Bcsty d e linken
odie westlich'!! tls-rs des New Rivers. lie Bei
.zade de? Gen. schenk ivar weiliae M.iilN ol er-

! ball, des ..us'.muieiiflusfts der New uud Mauiy
Ztröuie. an der Oslsl ile des New Mve.s. Ti?

j Brigade des («en. (svr uud das ».nlpt.i'.l. liier.
des («e». Ros.'»kra»z w reu in dir Näke d.s

j sammkusllisses beldee Stivale aus der Osluite des
'Ne.v Rlvns. Ma» glau t, daß «lud

>B l.h.'.m's Bligade« üher d.u iro.u s.ie u llud
, Hleyd fanaen wüed.n, t.zseu Coips . .i. .'nun

Na.-» geschah! wird.
Die Uuleibreehmlg der T.s.l, lpheu

j dullg ist durch de» Alarm d.v Auiiee Z7per Nore
verursacht, der, als das Feuern i-.zann, b istlg ei
ue Deeesche nach isla>ksbueg sa dle, welch, die

> ?chlacht aiikü.idigte und d un seine den
'«auivtroin hinauf zu viile.. il !>.. , l». Aus Be
fehl des itten. 'itsselikiauz kehrle ~ s doch zu li,k

' eilld hei seiner Ru.ke.-se üu,zle sei»
Illhaug hinab und lre 'Z.pp.ire.t ward.' zeis'c'it.

spatere !?aei'l > i re-i.

Wafchi n g t o ii, 5,, Noo. > a>> .»iei
>»inister,uln hat gestern Abud T epescheu von

Rosenkranz aus l?l>est'Viraii>ieli i'l'ili.u, de
»en er meldet, doß <«e», einen Angriff ge
macht, daß derselbe aber inlt großen, Verluste zn
rückgkschl.igeu werde» sei.

Er meidet ferner, daß rr eine A'>ihklluug fel-
»ts AlNleceorps abgesclitet, uni Floyd ili de» R.i
>te» zu falle» ».d daß er ho» , lie ganze '»i.icht
der Rebelle» gesauge» zu iiehuieii.

' Ein zweit.s ofsizieiles Teleg'- ,», d>s heute eil,
qelauf.n, berichl.t, daß Fiop? 7«»>i> Nanli ?liier
steh hatte, daß die Brigaden der '' ellera!? Schenk
und Leiihani ihn velsoige» und das, ..üe .'Niosichlaus einen glänzeucrii Sieg vorhand. n sei.

Ein drittes Telegramm voll Ci.v.laud, datiit
von gestern Abend, sagt, d,ß das.lkanawilovi

! »ach Maysv tte. Kentuckv die Nachricht gebr cht
Haie, daß <«en, ?»,>s.'»kr.iiiz Flcyp z.uuei , ich'.,

geil uud daß die S!.r. Si. de» r'.ht.ie»
umzingelt hätte» und ihn wah'scheiull.!' .vs nl z n
nehmen wüedeu.

Die große Flottei, Evpedirio».
SS aschington, Nov. Endlich nach

langen Wa,»,» und »ach manch u i.iu u
soigliissen, daß der in d u letuen Tagen ic. vorl
gen Woche einaeleet.»? furchtbare Sturm m t un
serer Flotte» . ei» äbubebes .ze
triebe» hu!, wie einst mit , schwimme t>' ye..
furchtbare. Eiiadrileu," die die Splilic, ge.z u
England ausselie.tel,, komliii uus die s. l. ,ze
Nachlicht z.i, daß die a», z v,«r Zag,.,
abgegangene Erpeeiiiv» um vori,,eii S liun.i,,
'ib.nd w. bl> ehalle» in dir Nä e vo» Eb. l.aoli,
«Üd-Larc'lina. g«sehen und das, l'!S j.m ,'llles

! glüiklich voii «ei.iltc» gega ' . ? ich
An weich,,» 'bi.'che d.r .«uite die V.md m , bc-

»veiksteliigt worden ist cter .er,de» >oii, di.u .»

, muiheii. daß die i.i» )'!.,>?» uordi,ch v> li '>l'a>l,.
ilo» g.le.zeue Bull B.i dazu besiimlut ist, all,in

, nur haliel, s.ie wahrsch üii 1., daß der V..1.11
Beaufoil, i.r S>esi iuuilii..io

ort der Flotte ist, Bea.isorl l,egl lii» -liest.» i...i-
-ter südlich, zniulich lli ce. ')> l lie z iulch l, El>arl'
ltou uild und l.iidi iu '!, .! Royal
eine» tresskichc» geräumigen

k,' »> ,1 .V 0 > i c> ii i' e> e.
Fort Ni o iir 0 e, i Das taiups.

lchisf Belvidrre, eiii mit Pferde» u»d
beiadenes, zur gel örendes Fabi,,
iit am Moniag 'Nachln ll.ig n.i.K bol.a zu
lü.'kgekshn und de, ich,«, das, e« wäbte», dee
ät.,i,nes voii ter Floite g.tr.Ni,! ist und daß .s,

j weil srinr ober» Werke durch deu ze.jchla-
.ze» sind und das Schiff sonst viel S uade» gellt-
ten h..t, stck .zezwu nz » g.s.'.üli b a znrustzuf.h
ie», 'pse-de war.» um's l'.t.i, ~

lom'iirn !/rr Eapii.i» des i.'iißie iiia ls

von den übrigen zu, Ervedil.o» g.i n,.1,t.» ..

se».
Heule Nachluitla.z lim l! lll»- kim das tumos

lchlff Nioilllc.llo von der Blo.kae e ,c . lie von
Savannah i'i.r a» und i.ii.hlei d,ß >.' ci. .zau
ze Flolie paßiit hui, als st. nch iu I.r u,
)tacht iii schönster Ordnmig et.ou ii«> 'Vteiien von
'ttuilS Ban Fo t iewegie L.r I alte sich
beinahe gelegt und die ssiziere heaen k.ilien .Z oei
sei, daß die Flotte a», So.n Nag 'Norg, il,
Ban eiiigelaufe» ist iilid iniitibalb M,il,il von

chb.i,lesto» eine '.'anduilg bewirtt i.ul.
Theil der Küste tst »lie l icht b.festigt.

Eiiie Norfolk Leitung vom Ätollt.ig Äior.j.»
sagt, daß es beka»nt sei, daß dle 8eu1,,, «u,lg d. r
Flolte 'pc'it Roval Entraii..' s.'! i0.1.b s iin 'Niki-

! le» südlich von Buils Bap ist.
Das ~Dap Book" eewuln l.' , S «'elüchlo, ,

daß n»e». Beauregard eesigniit Hute u»d publi
zirt auch eine Depesche von Ricbmvnd, nach wel

cher daselbst daßrlbe («eiiirt im llni uls ewesen
Avtt Mlssviiri

E a in p L y o 11 b e i S p r i 11 g sie l d,
l. !)!ov. Seit einigen Tagen herrscht im Vager
ein» große Ansregimg in Bezug aus dru i'cilcht
der Sll'stpemg des («en. Frcuiolll, aber die neuelt

Nachrichten von Wasch ngto» erwähnen gar ir.t ts
von der Art. FremontS Abbeiiifung wuide enie

unermeßliche Aufregung erzeuge» uud ich fürchte
große llnruht» im Lage,. Eine Anzahl von f-
slzteren erklärt offen, deß sie aus den Fall resigni-
ern würde» ; andere bestehen darauf, F r e m 0 11 t

z»i» Dictator des Südwestens, »liabhättgig von
ver Adminiitraiion, zu erwählen, welche iater we
gen ihrer schwankende», uneiitfchloss'nell und un-
v rständi.ien Politik in Bezug aus das westliche
Oep.ntemeut getadelt und angeklagt wird.

Tic Gcner.ilc Pope uud MeKinslrv werde»
heute hier erwartet.

(«entrai Hunter ist an, P lNlne de?erre, z h '
?)!eilrn südlich vom Fiuzsr, u»d wa>!r! aus
I e ff e i s 0 » E l t v, t. Nov. («r». Prell-

tiß Hai em lil.btllcn '.'ager ll! Boone c!u?.,sy aus >
gebrochen. Einiger Verlust wied aui i'.iteu Sei-
ten beuchtet, aber nälier- Nachnchicn sehlcn uns.

In Ermanglung von andein Transpoitmittklii
läßt Gen. Fremi'nl die Provisionen aus P'uule-se In fortschaffen.

Uu'lli'l'i' lü l'N II l'jll'ki.

W i ch t i g von M i fs o uri.
tt'iitlict) nb,;eset;t

Vc> u LL a scl) rüg io ii.
Waschin g t o n, Nov. >!. Da« Gerüei.t

gebt, daß («en. Wool seine.'üeslgnation klug><
reicht habe. weiter es llberdrüssig ist, milssig'in

, Fort Monior zu sitze».
e». Bu.ns von s?hio bat das Eommanto

de, California Brigid.- Übnnomm?» die an Eielie
>es tei Bills Bluff gefallenen Eol Baler.

i. -> in eiuigeii dir d'ager
.uii oben, Potomae ist nichts w.niger als befrie-
digenv. Eine .'ln ')i>iveilue!>cc glassirt in tea-
s.lbe».

Man sagt, daß >«en. Nieigs nach den, Depar-
ikiiient des ')l.'estelis gesandt werden wird.

Wichtig ans Missouri.
>« e n. F r e 111 o n t wirtlich a b g c se Vt.

Sp, ingsi e I d, Nov. («rst.in La-
Ul.u klUue? elachementS des Feindes bis aus l?
.l).'cilc» an uns heran und die Nachricht v'n dir
Annäherung seiner siart.n Avanigarde wur
d> veeküidigt. Es wuedeu eben Borbereitunge»
g macht, auszuiü.len uud die üicbttleii aiizugiet-

d.s lostlieteli Z?epa!lcmeil!S enthob. Zugleich
langt.» die .ieilungen an, welche diese Thatsacheoellüudigicli.

ie '>!e,chli.'bt vertreileie B.b loie ei» Haussen,r
diilch die Feldlager und eez-ugle eine unt>e>chr>!t>-
ilche v.eisregung »nid einen grenzenlosen llttwillen,
üii .zieche. Theil der Ossiziere sprachen il»e Ab-
st.bl aas, sosoit zu r.siaiiucn und mehrere
plgnicn legten ihre Waffen nieder und erklärten,
o ß sie uiilei leinen, eniderii ««eiieral fechten woil
ieii, als unter Fremoill,

Ixe 'Posten »'cht zu verlassen.
iMn Freiiivilt hat sotau» folgende '.'ibschnds-

Ariesi. a» e>.' li-pp.» erlassen :
Hauelquaitier des »esilichen Tep »teu-ei le,
Spriugficl d, Mo,, '.>iov. Ioii l.

-'oid.it » dir Mississippi Armee!
Ii ''...inusiiail »eilte einps ingencr Ordeis n.h-

»>e ich Abschied vo i E.ich.
Unsere Aemee ist sei» schnell groß geworden und

w r >iiid .,wamsen z ich bin vertraut ge-
worden rat d.ui bcaoeii, edel laiilug.», bochl-eezi
g ii welcher Euch zur Verth.ibigung Euice
Vnniand.e aiitiieb Uiid der mich für Euch eine
g-äu,z.ude Vuils.'.gia voraussehen läßt. Fahrt
f?i!, wie I r bi.zolüie» u»v .lidt meilie», ')!achsol-

! e!be herzliche und enthusi'silsche Uulrrslu-
( >»> z, duich welch? Ihr mich ausgeinunterl habt.
Ahii t d.li Beispiele» nach, welche Ihr
schon v.'r Euch hubt uiid lasit mich, wie ich ,s bi»,
so!lloa.,!>»d >!olz bleiben aus die Armee, welche
zusammenzubimge» ich bis dahili so e>sri,z aear
beitet habe.

v! il ?,'s,n mlist." Ich danke Euch siie dle Achtulig
ld das /!u!rauel>, welche liir mir bejiaudiji k -

e>eu h..bt. Ich bedauri recht tief, dus, ich nicht
dle Ei re habeu zoll, n'uch zum -iiege zu suhre»,
A lchen zu krt.impsen ,n>r cee» im Begriffe seid,
'.! er >ch ieanspruche, niit i>uch jheil an der '.'Coli-
ne eines jeden Triumphes zu nehme» u»v baue

John E. Fre mo» t,
Geiler.,! Mujoe ter Et. A.

Dle Aufregung wart ku gllijen gestrige» Aleild
! s,!>r gros, und überall louil,» '^ersamm
bi.ichli» teui Eeienaven ui v »>o deiftlbe
erschien, Ivlude er iml lerzllchen HuirahS beloill
kommt.

Obgleich er, »lach Anweisung der Drdir, dru
'x>eli. Vullter bi»a>!ii.btigie, das, er nicht l.inger

Eouliilaudo liier die Fruppen slidre, veiivea«

geruiiii zu se il und in <t>en,a>it'e>t l iier
schi.'illchul Huisolteeuug vi.» illcil Beigatell-lüe-
li.talen blieb «r die Nacht bereit, die Armee aus
de» Fall lincs Aiigiilli? anzusühien.

liud viele t7ssi,-ere blieben die galize Flucht lun-
t.iich a s ibeen da siüudlich ein Angriff
enoarikt louide, abr, es kielgneie sich nichts weiter

schiede»?» <.l)eg>,tt.

Oer Feilld slebt seht im Vager aus dem allen
Wilsons Ereek «chluchiselde.

Allgemeine ?ra> er herrscht im Feldlager.
Ohne Iweisel wrd in Kuizem eine Schlacht

vorsiiien. i! l.» werten eem Feliide feit
illt.i.!>li!r,le», uln si'' stud elilluuthlgt und l> bin
lhi.n Elithlisiask.! s ? ie Veibg.ille,
wel i e niu l beloogl» werdeli kolülte z» bleiben
und we!e- e sich j j't auslo'e» wlid, Feei»oiit
Ullv semett Slub begleiteli.

Zvring sie l d Nov. ?Es ist hier die
N.ichiiel k e>li,zrga»gkl>. d..ft Mn Pnee al» Fiel-
tag mit »<>>> zu EaswiUr uud ')) t Eul-
icch mit liiNUN mrhr liess.iis des Plapes gewe-
z.l, >u, lil der Absicht, aus dein alten Echlachtsel-
te vou Eleek .ine Schlacht anzubietk».
Ät'Eulioeb elii'uil.t liiNl>i> Mann neue Iruppe»
aus .>li!a»su. lie grofte Alizabl der Leu oh
nee von »', r-'. m.d .inde-n benach'.aitri,

pelt a..geschlos!l» uud viele u»seit, Ülfizlrirver
sichern, das, n jetzt tiliOllst Mann stark sei.

.l isl jetzt beinahe 5» ?iächie hin

i'orb.itlluuglu lue tie erwailele «chlacht gelri t-

S p r i » g s> e l d, Nov. .'!.?lyeneral

nioiit und dessen Stab begleitet von seiner s'eib-
ga.de, sind heute nach St. Vouis abgereist.

!laciiiicl tcn vsii .^atte'rag.

Fort Mo»r o e, ~. Viov. Ter Tam
pfer ..Spauliing" ist von Hattcrüs angelangt.
Er bnngt Eol. Hawkins mit, der nach Waschmg.
ton geht. Die von ihm überbrachten Nachricht,»
sind niel't eifreulich.

Der Sturm hat bei Fort HatteraS furchtbar ge-
hauit. Hohe Springsiiithen hatten das Vand au-

sierhalb der Berschcnzungcn vollständig über-
schwemmt und >s halte den Anschein, als we.de

dcli inipfer Spaulding gesendet werden sollte,
hat wieder Uugluck gehabt. Als der vierte Theil
der ll.usormcn und verschiedene Boeräthe gelan-
det waren, wurde Alles durch die Meeresfluthenweg gespult.

Nur mit Mühe gelang es, für li> Zage.Aatio«
neu für die Truppen zu lai den. Ten größten
Theil der Aprialhe mußie der ?Speuiiking" wie-
der mit zurücknehmen.

Fünf Dämpfer der Rebellen kamen in die Nä-
he der Forts, zogen sied aber wieder zurück, nach-
dem sie einige Schüsse, obue Schade» zu thun, ab

»diu, !»> ijiUl>>l!U',l'.
1?on U'eii Oiiginieli.

v lli i ss 0 dl l.' d.

Li.'»«

W asch i n g t ».«i, Nov. 7. ?ie neue Dampf.
112 ,gaile P.usaeola. liegt noch immer bei Aieran-

Die Blockire des 'Polomar macht ihre
Alsahri in s offene uuthuiilich.

Eoloiu l Havelock vo» der englische» Armee, ein
Bruder des be.öhliitri, Geueeals Havelock, der sich
Nu indische» Kriege so sehr aliszeichlicle, hat de,

ler ~Nrw ;'lark Illdepeutent," rill sonst zu
verlässigeS Blatt, bringt augebiich aus bestei
Outlle die Nachli.bt, caß der Miniiter ?eward

> il.'ssen sei, in ilue friedliche Zre.nuug zu ioillige»
- ad daß daher i'luue» <>N Tagen der Abschluß dee
-vi.dens zu .»warten sei. ll n das Bo!k an den
G.'dante» zn gewöbue», sei e , e .»tinulhig nde Be
richt des Gctte.al-Al'jutaul Thoiuas veevffentllch!
woiden, ?ie ~New Poes Tribune" hezweiseli
tie Richligkeil dieser Angabe»

Aue. West Äirginien.

Rebelie» - Battrricii hehrr sebte» vo» der

Westseite des Gliomes die Eisenbahn aiis der Ost-
srite, die duich die chisuhizüge sür üloseukianz

?ie Zufuhr - Trains für unjere Armee sind des-
halb l.'äb.eud des Tages eingesl.llt und lausei
blos iil der Nach,.

zoei G schiitz.li; eine Tomplins Farlll gegenüber,
eiue dei Mündung des ii»d eine
Falls gegenüber, tie letzte war die gefährlichste.?
,V>r F.'Uer war am Mo Uta' Morge» sehr scharf
. 'er .ml ließ es >ia.!>, so daß mau
gla '.bte deß de» .'>!, belle» die Munition ausgehe
llnsiie A.tiiierie erwil'erte das Feuer uud beachte

Lchweige».
Aua dlusiottii.

Springfield, 7. 'Nov. Die Indig-
nation i» unser» Feldlagern üb r Fiemont's Ab-

gestern eine Menge Ossiziere anweseud, die ihr.
.'»esiguatio» rilireiche» wolltr» '.'iallienllich di>
teuilcheu woiite» sich nicht Huntei's Eouimaudo

Mehr.ie vo > I'ieu. Fremonl's "tabsofsiziereii
wünsche» bis i-e.ch d r «e! l.ubt zu bleib,». Die
oolenels Loo.jo>>, <'l.,.ks uud Hudson werd.'i'

voe, ü er w.lch.il er und d e Eominaudeuis der
!" ivlstlliii'u si.h in deui gesteili .'ibend ee'ialtene»

.Ueiegsrathe ve>släudigt hateli.

ÄP>,<»ro iic.^-It'.e
Ein Dressen zu Belinonl, Missouri.

>-?.l'N'eie> I. erlutk auf beiden leiten.

d)ie Rebellen unter Cheathün aü '. ihren
Uee sUnnhmig, n .z.trieden.

Vv»»lttscrer
itvu Zjiu^ltlii.

i!i,i a sch iii g t o». L Noo. A»S osfiz,,Uee
Ouellr» vernilnmt ma», daß unsere Flotte zu
Be.nls. li, Zu Earolina, g.sai.dl her.

2t> zusätzliche ,'iörper vo» de» Soldaten die zu
Edwards F.eeu riteuttken sind, sind 1,e.,1e aus dem

Eni Treffen nahe iLolumbuü, Äentuckn.
Eai r o, 7. 'Nov. Eiue Erprdit on vertust

diesen Ort in der letzten Nacht, unter dem B.
iehl von <«.-». Itirant uud G.i>. McClelland, uui>
laudele z» Belmo«!, it Mellen oberhalb Eoliim
bus. Ulli 8 tlhr dies.» Morgen, llusne Truppeli
i!.,i»> an d.r Igst, grlffeu t is.lbst 7NNN Trai-
lvrs Uli, l I Uhr a». T ies hitzige Geseevt dau
eile bis Sollllea l'.llteegaug sort. Dlt Traitor.
lind aus ihr.» Be.schantz.ingen uud über de« Fluß
hinüber getueben lvoldeu, uud haben l inen schwe-

ge ielällst stck' aber aus "NN bis S,NN Manu/an

die Rebeiie» von der andei» Seile des Fiußes mn
Verilältuiig üöeesetzten, u»t dem Gedaukeu, uns
i» dem Äiucke» anzeigr.'lscn. Der Beseht wllrde
sogleich uuser» Truppen gegeben, sich ».!ch de»
Boots zu begeben, dieselben wurden aber von ei-
nigen Tausence» s.ischeii Rebellen^T,Uppen von
Evlilttlbus angegriffen. Eln andkles Treffen st.lite
sich ein, wobei unsere Truppen bedenklich gelitte»
haben. Eol. Dougbert» ist von den Rehelt,-«
verwundet uud gesaneen genommen worden. Das
iil». Illinois Regiment verlor ltiN Mau», auch
haben wir hier euie Kanone verloren. Wir ha-
ben auch i» di-sem letzten Gesecht w>eker lt»t> Re-
bellen zu Gesangenen gemacht. Auch stiiv hier
ijtlNRebktlkn
gleich der Rrbcllrn-Eolonel Wrlgbt getödtet?
Gen. Ebeatham coniniandiite die .'ltebellen indit'
sc» Treffen. Unsere Truppen daselbst waren alle
von Illliioio u d lowa uup weicteu aus tr Boo-
ten dahin gebeacht.

Gerüchte von unserer Flc>ne.
Bor e»iigen Tagen gieng bekanntlich das Ge-

rücht, unsere Flotte habe bei Buils Bay, in Süd-
Earolina gelandet Spater wurde demselben aber
widersprochen ?Ein anderes Gerücht hat es nun,
daß dieselbe die Truppen zu Beausort, in besag-
tein Staat gelandet, und am 7. Nov Port Rop- >
al bombardirt habe. B elr andere "i.ruchte vo»
derselben sind noch im Uuilans, . b r man kann l
denselben keine» Glauben schenke», !.

ItNte'l O:l von den RebeUi li veilasi.'».
t)>r iZ^as ej)l>b t; roil.

W aschi ?gt o li, !>, 'Nov. Wir habe»
Neuiglelten von dem unterm Potomac, daß li>
.Nebellen sich nicht sudwäits zurückgez gen hab»l>.
sonder« im Gegentknl, daß sie Telegraph >Li»i.n
raseibst ereichten?welches zeigt, daß sie sich auch

Das iLrclini IlrliUlüil.
St. Loui S, !I. ?!ov, General <''ra»t bat

vo» Eai,o hieher telegraphirt, daß uuser sieg zu
Belmont vollständig gewesen sei, W > »'''

Li>» Rebellen zu Gesaiigenea, ~»o alle ihl. .ila
nonen sielen in unseie Hä»de. aber wir mußten

s>'>l, ei» Theil davon zurucklaßen. Eilnge ver
berickien, daß sich daselbst eine gro>se

Macht vorbereitet hatte, um ei!?». Pi,.? zu ve,
stälk.n, liud daß a>>er nun diese, Al ,znff jene
üärkung vereitelt habe.

Dle Haupl-Aimce Rebelt. li, N ile, Pri.e, b.sl l
det sich zu Eiane Ereek, etwa Meile» v. u
Zprin.isl id, u»d beliebt aus etwa?,'>,NNn Naui'
McEullo.h befand sich nach den l.tzt?» Bericht.»
an der Flat-Erief, und hat eine Macht von dNNN
bei sich

linse,e Ailliee unier t>>e». Hiiillie, welche >oe-

! Weiletl'l.'VDN dem Lieste» i>i B.'liiiont.
Li) aschil,g t o », !> Nov. Das Kriege -

! Lepaeiemenl bat eine» ossiziclleu Teleg,aui bezu -
, ich ans das Treffe» zu Belmo t eihalte», welehi l
ric früh,reu /,eitu»gs Perichle betätigt. Der-
ielbe sagt! ..Eapt. Bieloskv, vi» NcElernand's

! Zt ib wurde getöciet?wir kempsien de» gai z !l
> durch bis in da? feindliche dag', -wir M iel
! ten zwei ihier uubrauchbae u d u.Uxne»

''er Berllist der !>!, bellen ist al er weit schwerer."
El» spätrrer Bericht sagt, daß Rebel'eil

Be'iino»! veilaße» huileu. llusele'Fem?,' behaup

der .zl ost n "te

than Halen wird.
pake r -I > B elli,»vre iv il man

')i.ichricht erbalte» kabe», daß uuseee Truppe» .ie

dem dortigen Eouetheus siinceteii.
Au» West B ig nie» ist die sachlich! >ii,

g, troff.», dlß die Alltt-e »»lter Rolenkranz ll.!

nudlN Pferde und Maulesel, das Eigenthum der
Rebell », mitgebracht.

Vol> l e n.
allen n.rdli!>.'n ?,!v.,uen in denen

».'ahmend diesein .ie
l>a!ten ivuioe», ist die N»ie'iu>!.'in>,eil

schwel'. In Ivnn, Minne
sota, Vetüii.'it, (s»!»'<>?ric«it, - -ie '
s.hile, :c., ivnrden C>)olll'e>'>!e'te er, oa. lt
mit großen Nüio.imelnl! iien. In
wurde die W'i l a:n selbe» Tag mir der

iinsrig.'n til'.i'l?alr !>, nud das .zanze llni
on 'ticket ist erival'lt. I >.'d, sm

l)at elma s>s»,Glt> Meheyell.

»Lilie allgemeine

Por einigen '«Lochen lna.i'ea unaefachi
!>»> dio Is,t> Reg'ernii.zÄpfetde an? chree
Einha.ziing dei Perrnvilie, am Silvaiie
Hanna, und zei ftrenten siei, dnrch d e »li
lern ron und Ehester

irurden den
seiden nal.liaes.iMt, und es e elang !l>»e»
die Niehl stell davon wieder zurnebzudrin
>ien.

>! riegb' Oepaltement i' ein Be-
fehl eelassen worden, dasi ke ' Musik
mehr angenommen werden sol! siir netie

Regimenter, uitd d.r.ile- ..ngenommene
Mit..!.ed. r ili Mnjitl'andeli, die keine
Musst.! sind, sollen eurlasien werden.
Nach eiii. m ol>er>la.i;li. ei, Uebel schlag
solle! sich die.Kesten der Vers ')!.oe?en
MlisikGore >» der .irinee zu l V.'eiillolie n
Thaler jährlich derra/ze».

D.ü.'.driegs - M irena! der Ver.
Hlorre. wird gemeldet, das! die

kürzlich von der Hampton-RoadSadgeje
lelte Flotte "NV.OW
Inil.l'ni» Buchsen-Parronen, .)i»,<ii«> .e( ir

'atschen - Patronen, Ziindlnie
lien, Pfund in.'iien - Pulrer,
'>Mt> Psuud Flinten - Pulver, l »Gl
Haiidgranaren und viele andere Zerst.'
.ungü Gegenstände mir sich fuhrre.

en r seitliche!' Mord wurde kurv-
>c>) in <.onora, Südamerika, degangen.
s'in Mann zalilre einem Bandiren zwölf
!!?iler, sein Weid;n ermorden, da:i,> er
ine andere Frau nehmen tonne
!hat tv'.irde beg tu'.n, docl» die »0..'-eil
viro wähls..>e,ui,.. .:,.t de.» gefei-
rt werden.

Aus Hrlnburg, Deutschland, ivird un
telin ept. gemeldet: Gestein srnh
sollte die ganze Menagerie ves Thierbä»

Krenzberg von hiernach Hamburg
>e. ges.l>afft werden. Aämmlliche Wa
geii mit de» .käsigen der verschiedene»
T hiere ivareli bereits ailf deiil GraSbtook
i.» der ?tadt angelangt, und ivar
lete» liier anf die Fälne um über die
N'ordelbe »aeh der Inie. Wiilian'Sbnrg
Ui gelange», als ploblich,ine
iin >ee>iia des großeii i> sich öffnete,
uud dieser selbst sich brüllend auf ein. s
der Pferde warf, welche den Wagen zogen.

5 DaS Pferd stürzte, von dem wütiwnd.»
> soweit an der Gurgel aes,sit, sofort zu-
! sam».' ', und dieser zerfleisei le d.S welir

lo>e Tliier lliil beide» Tatzen aus die
gräßlichste Weise, sich am
'Leute erlabend. Wer in der Nahe >r i>

' -loh, NU! ein paar Fuhrleute ließen sich
k nicht vcm dem unerwilleren Äorsall au-

izer bringe». Ein ,» der Nahe
'sinnliches mit ei»em Hik.li an
.'meinen »de erfaßte der ei.ie, .nne

Äerre der alldere, und beid.' legte» e ie
' lutb.g'i. Manner e»t>.i'losien mn ten

a.>'.lS des inil s lnein Fraß gaal beschaf
tiglea Lvw.'ii, indein sie ei ie
bildeten die si.li sest zuianmienziehen ließ.
Dav gesabrliee e Wagstuck .'luckie über

! Maßen gut. DaS Raubthier war
, gefesselt und, da liunmelw Andere lielsend

beisp.ang.'n, binnen wenigen Minuten
. erwürgt.

IVieder ei» I(e>niee.

lan.es R. Turnbull lenkt ii> einem
' Ähreiben an die ?Vondon Dailo News

?ie Aüfmerksanikeil des Publikums aus
° eme» andern Komelen, wel.ber si.l) der
, i nähere uud sur das bloße Auge

j si.btbar sein soll. Derselbe ist »ach iei
! ner Angabe nach Einbruch der Dunkelheit

> in einer hellen Nacht zwingen den Stern
, bildern d.r .kassiopei'. uild Andromeda
, >u sehen, indein er fast einen Mittelpunkt
-Iwil hen d n Sternen Shcdir, Almach

and Mira.h bildet. Selbst wen» er durch
, ei» Teleseop betraun er iviro, zeigl er no.l

teiiien cchivan, sonder» blos eine nebelich
, '.euchtende Masse niit einem glänzender

ac.tii, iveßhaib Hr. iiu.oMl z» der An-
, »ah ue geiit'igl ist, daß er »v i, im.ner sehre serne ftebr; den» es dauerte lauge, ehe

"er sich entfernende sruhere.Komer, de>
noch immer durch das Fernrohr simlbar
.st, seine» Scli.reif verlor, der jetzt ganz

, üch verschwunden ist.

tteberlichr der Berlage.

Der Neuvorker ..Ei'liimerc'ial Adver-
ciser" theilt eine sorgsa>l!ge

c stellu»a ber Beriuste I'ei den verschiede
aen O.fechien, e.b'r.nuvelii, Recognos
iruilgen :c. vom Bo.nbardemenc vo,

- Sumter bis zur letzte» Schlicht b.i
ico.nnev na.i, den au.> den Berichte» e»r

nommenen Daten mit. Diese Tasel lie
f.'li solgeiides Resilltat :

ktliioiltlnippe» : 'dle, l l Ber
' n'undeie, I d»> saiigeae, Zilsam.n.'i.

R.o,aentl»pp.'n: tnlit, Ber
ivund.le liiel l, b>iefang>iie znsim

' meii xiil.
Diese Znsa'nn eiisl.llulig ist offenbn

, zum N.chih.lle d.'t llilionisten, da die
, Verluste aus de> Rebellen am

oieien nno ga,
»i.l't betelllllt und.

' !» I» dem ?Richtuoiid In iuir.i,
einer .! ,l>n.a, e. ,cln. n lienlic!
folgend.,' ."ttliiel:

. ~Il nzu 112 i ied enl>ei l i in 'N' o,
o e n.? Der .'iegtb. .Bi ecc inridge
velchi r so eben l ier ankam, benacl rich-
tigc iin'', d.ß er voll einigen seiner b.'ion

. der» Freuade in Berks Eiunlv, 'penn

svlvame», belebn worden sei, daß eine
, areße Anzal l der Biirger seues E lMlti'S
- im .Kerzell leine Freulide seien und daß
',er, iveu-i eres recht alisinge, ei» Regi-
l .nent aufbringen konnte, unter seinen-

Eomniando zu wars.lüren ?daß die That-
iiche, >-aft na' letztes Ticket, formm sur
e-am:' a Be .inle, welche sazt al,e leine

> Freuil. e ivaiei'., ein st rrker Be-veis sei,
das! e,n sol.lies .'/legimeilt auj zeo. ac!)t wer-

' den konnte/

.'ili.'.e.insl eitel' eil, oe>'»i»pee',> Ni..d»l>»i>
ve,l»i.ge.

He. ' tiliani Eloud, von Bernviile, in
'Lerkc wünscbt Auskl'iisl über
seine Tochter Sarai) Zll erhalten. Sie
oeuieß ibre Heimath in, vorigen Februar
und wohnte einige .Zeit unter einem ver
fälschten Nameu beim Hrn. AmoS Hu

' ber, iu Roseville, Vancaster Eauutm -

Sie verließ Hrn. Hilber ain vorige» i
mit einein alte» Ealico Frack

an, aber ohne Schübe und Bouiiet.?
seitdem lrat ma» »icbrs vo» ihr geHort,
uud ihre Elrer» werden dankbar sein smirgeud eiuige Auskuuft, toelcbe ;u ihrer
Enldeckuii.z siji reu mag.

l'ii ei s,vi »ii.

Der walisischsahrer ?Alerr, der im
vorletzten Sommer von P.terhead, in

otilan., i,a.l> der arktlsgleli tüe.zend
absegelte, sah sich, da er die Rückfahrt
antree.» ivolite, vom Eise einaei.rlossen
und die Man,l>..)afr Iva,' genöthigt, auf
Kilcerton Insel zu überwimern. Siel
war daraus nicht vorbereitet und kn Per
lonen erleben eiiier nach dein aild.'l» de» '
ichreckliche» -kälte und dem Hunger, so
daß nur li> durch Krankheit geschlvachr,
Leute am Bord zurückblieben. Diesel
ben wurde» durch andere Schisse gerettet !
und mit dem ~Al.r. ' nach ihrer Heirnarl ,
gebracht.

7t. I. Pactald, von West - !
Mercer dauntv, erlangle vor eililgen Ta i
gen wieder ein Pferd, das ihm vor lli

Ichren gestolzlen wurde. Ein Fremder,
der eS gekanst hatce, fuhr damir in die .
Sradt. Daö Pferd hatte vermuthlim in-
zivischen ein ehrwürdiges Alter erreicht.

In Vouisville wurden cine Frau r
Sreele und W. E. Wolfe auf ihrem '
g ' n . o den cittslandiicyen Staaten ver- r
l)ifl'i, Bei W. sa»o l au, verfieekr in !
eineml'Uiriel, für und s
bei der Frau S. eine M»ge ktnisormen- a
knöpfe und l 0 Briefe

Sttdli<l>c» <ieik»»ja tt»l»er.
Nichts Hort man hänsiaer, alt, die Äla-

> ge, daß der.Ztrieg von unserer Regierung
nicht energisch genug geführt werde, man
lvseiuildigr sie der Unlhäligkeit, der
Schioache und Law samkeit, und a n-
s c!> e i li e n d hat man allerdings Recht
dazu. Es., hat bisher an großen, in die
Äugen sallenden Ereignissen gefehlt, und
dies ist der weohalb man an-

i niinnit, es sei »ichlS gesekehen. Wenn
> l! aber ein.>l Begriff von dem ma
cl'en wollen, was bei all dieser anschei

' nenden Unrhaligkeit in dem Zeiträume
von sechs Monaten, der noch dazu groß

> tenriiellc' zu unserer eigenen Ausrüstung
verwendet werden mum.', dennoch gethan
worden ist, w laaucben >vir nur einen
Vergleich mit der» anzustellen, was von
s eilen der .Nebellen, iroh il reni ansang
ll.i>.'li Prallten und ihrer um. bei Beginn

> deü lveie ill'^rl,-,-,.lie»
' ii iehl Ml).,n lcoere»!! >to>l,ien wir denn

eine» bessern Beweis j ur daö fordern, was
> derzeit voin Norde», ipeziell von dessen

Reg'el ung gell an worden, al» das Ein
' gestandn iß seidl.cber Blatter, daß die nord-

> liehen Waffe» sehr den südlichen allenthal-
ben überlegen sind und daß die ganze au-

' gedehme tÄrellze de.., ZtidenS vom Nor-
- den bedroht ist ? Die leremiaden, welche

l l die Rebell.'il Zeitungen, die früher dem
>'! Norden gegenüber so r roh ig und heraus-

soroerud sich benahlnen, in neuerer Zeit
! il» (shore anstimmen, verrathen n»S den

der dem Raubbede 6 Se-
zessioniSmuS gefolgt ist. i>in solches
Klagelied fingt jeht unter ander» auch

' der am der Rebellen Regierung er-
scheinende ..Richmond Whig" in einer sei-

> lier lebten Nummern, »ud wir übersetzen
> de» Artikel, damit sich der Leser selbst sein

Uitb.lt dariiber bilden könne, wie weit
sl o . ie aiifanglicheli Erwartungen deS

reallsirt haben.?(FreihtS.)

, ngeiiannteS Blatt schreibt: ~Alle
, l>! eb i deuten auf ein,» langen Krieg.

' . !. ei! .' !eit, >oo wir gebofft hatte»,
. die niel't zurstckgehalteiie, soiidern

~ als h v. n fähigen (Generalen geleitete
vui-'ii! eir unjererFreiwilligen nnserßan-
ner noch vor Eintritt deS Frostes im Her-
len des feindlichen Landes aufgepflanzt
und .inen ehrenvollen Frieden erkämpft
!>'ben N'lilde. Aber man hat eine ganj

, l andere Politik eingeschlagen. Wir Süd
lane . r, welcbe den Angriff machen sollten,

" haben dagegen daS softem der Verlhei-
>digilllg angenomineii und bisher immer
no.ii aus das Borrücl'en deS FeindeS ge-
ivariel. ds mag dies die sicherere Pvli-

- ul !..», nir lelbst aber l>abe.i sie nie da-
sii! i allen tonne». Uilserer Ueberzeu
gling n l.n i>t eln siegreiches Einrücken j»
,/.'l , .-land der einzige Weg zu eineni

- eil! n und ebrenliast.n Ftied',». Wii
Hüffe» i.i'.nvsen und erobern, ebe wir ei

»eu .. til.l.z abschließen können. .Kon
u.'ii I,'ir oies nicbr tlniil, so bleibt uir

!iiinnria, ais dem der schwä
l'.lii 'varr'»ei zn sugen. Der Feiud ha
'le .ver. sei,.ist zur <ee, erkan» »»Sa
s!st Ulizatilige» dunklen augreifen, kau
unleie Küsten Plunder» und auf unser
>?trolnen in dringe». Er herrsc
in der eke Ban; er beherrscW
deli Poloniac, Maryland und d.W
»orolvestl>.be Birginien und streitet »W»n. um den Besitz vo» .Xenruckl) uW
M!lson>i. Wabrend er unsere ga»W
-^..lilste bedroht, kann er nnS an irgeW
einen Pillikt unselerau!>.,edel)»re»
aiigreise».

Wir selbst stiid kein <c-trategiker
ioisse» iliebt, ivel.be Hülfsmittel u»
lHeneraiett zu (Äebc'l stehe», allein

. das bisher Errungene AlleS ist, was
i» koffeli b eben, so ist es in der That

lv e n n m an an die Bed
g ung e n denk t, u n ter d e u W

, » a » sich u ii i erwe r 112 e n >v i 11,
, i >v a r s e el,e r, dest o b esse '. M

' i» eilotosi r eieg, der keine
iNin iea. ooer znr Ra.be gibt,
nutz'.oses Uiiternehine».

D Bo!k des LlideuS aber, lveW
i'icb und s,in Alles zur Führung dW

. Krieges l>erg geb,n und ein

in diejenigen gesetzt hat,
g er anvertraut ist, hatte ein

besseres zu err, a ten. Es laßt sich W
ian...r mehr verhehleli. daß ein

>r tlniiibe l'i'.d des Mißtrauens alliW
ng an d.e Steile des frübeeell VertraW
'ritt. Mtn koniU tzu dem

wie man es batte thun können,
hat, und daß der .Krieg ni.bc mir
eraie gefiihrr wird, welche durch die
vendigkeir geboren wird. Man W
Murren und.«lagen nichr

, Quartiermeister , Kommissariats-W
)A'etizinjsebe Deparleinent,
über die .'tnste.lu-lg so vieler
aer .'lrmee. Man.be dieser AnsiellW
ersuUen das Vand niit Furcht vor
ro!»".!.»deii 1'.n..1,!ck/' W

paar '.l'iensehclir.'.uber ,'eib.^^
Eili Muin und eine Fean, di^^
' en als liomas .vo,'ti!w und >

angeben, loulden
OlMon, ,'.>iNsl''l.

kamen diesell'en naeh.Venia
sich als Herr und Made.ine

. s,.- sagten, sie sei.» von IndianapeM
ilt'.rrec'elen eilie fällige Fran,
'"avis, ilmen ihle ;t Jahre alte >

,! uzugeben, indem sie
'b- zn erziehen. <sie gi»,ze» mit de^

liekt nach Eoviiigtcn,
vc. t ilach Leringtoil und
doer das für ein Pferd, eW
und eine kleine Cseldfnmme.
ourd. oekannr und das unmeW
paar bis zu einem weiteren BelW
gesteckt.

ein '.lussionar in esbi»a
gemartert wurde.

In Ton Ta» der Hauptst..dr
sitchell Provinz gleichen
oor einiger Zeit ei»
sionar zur Strafe für seine BekM
versuche mehrere Monare lang
.ha sig, schwer gefesselt, eingespeM
ren. Zuletzt wurde ihm d.r
haetl, tvorauf die Zuscbauer
ie,».' biulgetrankteu Äl.ic,.
al» tisen und die Fetzen als
nakmen. W


